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DAMIT DIE TR

Weinstock reiht an Weinstock sich
Auf dem Sonnenhügel,
Fleissge Hände regen sich,
Auch der Wärme Flügel.

Sag, wie soll die Frucht gedeihn
Ohne Sonnenstrahlen?
Pflege, ja, auch sie muss sein,
Mühe muss bezahlen.

Doch den ganzen, süssen Saft
Könnt die Frucht nicht schaffen,
Aus der Sonne zieht sie Kraft,
Muss viel Zeit erraffen.

ÜBEN REIFEN

Zeit und Wärme nebst dem Fleiss
Schaffen gute Trauben,
Wer von dieser Regel weiss,
Kann an Wunder glauben. —

Oder ist's nicht wunderbar,
Dass der Herbst uns gebe
Süsse Früchte Jahr um Jahr
Aus dem Stock der Rebe?

Doch, die Regel fruchtbar ist
Auch für unser Leben,
Für den, der da nie vergisst,
Güte reich zu geben. — S. V.

Umschlagbild: Traubenernte Originalaufnahme von Ruth Vogel

145


	...

